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Pressemitteilung 

 
Hoher Umweltpreis geht an Dahmer Naturschützer 

 
Der Muna 2006, Umweltpreis von ZDF und DBU (Deutsche Bundesstiftung Umwelt) geht an Axel 

Kramer aus dem Ostseeheilbad Dahme. Der selbständige Kaufmann hat sich in den letzten 25 Jahren 

besonders um den Schutz der Fledermäuse im „Ostseeferienland“ verdient gemacht. Dafür erhält er 

jetzt den „Preis für den aktiven Naturschutz“. Seit 2001 zeichnen ZDF und DBU alljährlich Personen 

und Initiativen aus, die sich in besonderer Weise ehrenamtlich für Projekte zur Erhaltung und 

Förderung der Natur engagieren. 

 

Den mit insgesamt 25.000 EURO dotierten Preis erhalten neben Axel Kramer 4 weitere Personen bzw. 

Initiativen. Die Preisträger wurden aus 113 Bewerbern ausgewählt. Die Preisverleihung findet am 6. 

Oktober 2006 im Zentrum für Umweltkommunikation in Osnabrück statt. Der Jury aus Vertretern 

führender deutscher Umweltschutzorganisationen wie BUND, NABU, WWF und anderen hat besonders 

gefallen, dass in Dahme die Touristen als Multiplikatoren angesprochen werden und den 

Umweltschutzgedanken in ihre Wohnorte weitertragen. Der Preis wurde insbesondere auch für die 

Webseiten www.fledermausregion.de und das Kinderprogramm verliehen. 

 

Vornehmlich durch Axel Kramers Engagement ist Dahme seit 2004 der erste offizielle 

fledermausfreundliche Ort Deutschlands und die Region „Ostseeferienland“ (Dahme und umliegende 

Gemeinden) seit 2006 erste offizielle fledermausfreundliche Region Deutschlands. Die 

Fledermausregion ist Modellregion für den Fledermausschutz in Deutschland und liefert wichtige Daten 

für die Fledermausforschung. 

 

Im Ostseeheilbad Dahme finden im Sommer mit dem inzwischen 5-köpfigen „Fledermausteam“ um 

Axel Kramer wöchentliche Fledermausexkursionen statt. Die Dahmer Fledermausexkursion ist mit 

einer Teilnehmerzahl bis zu 300 Personen vermutlich eine der stärksten Naturführungen Deutschlands. 

In dem beliebten Urlaubsort für Familien spielen auch bei den Fledermausexkursionen die Kinder eine 

besondere Rolle. Für sie gibt es eine separate Führung, bei der sie mit eigenen Fledermausdetektoren 

auf Entdeckungsreise gehen können. 

 

Die Fledermausregion bietet über 200 künstliche Fledermausquartiere an privaten und öffentlichen 

Gebäuden. Der Bau der Fledermausquartiere sichert etwa 6 feste Arbeitsplätze in der Werkstatt der 

Oldenburger Behindertenhilfe. 

 

Das Preisgeld in Höhe von 5000 EURO wird in die weitere Verbesserung der Lebensbedingungen 

insbesondere von Fledermäusen und Mauerseglern im Ostseeferienland und im speziellen im 

Erlebnisraum Oldenburger Graben investiert. 
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Weitere Informationen: 

Axel Kramer Telefon (04364) 725 

 

Fotos und Informationen zu den Webseiten: 

Helge Siems Telefon (04364) 47 18 66 

 

Pressemitteilung der DBU: 

http://www.dbu.de/press/artikel1227.html  


